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KlarSicht-Werbung 

— mach dir ein Bild

Zeichnungen aus der Wer-
bung sind Blickfang an der 
KlarSicht-Werbung-Station. 
Die Aufgabe scheint zu-
nächst ganz einfach: Die 
Gruppe entwickelt eine ei-
gene Werbestrategie zu ei-
nem Tabak- oder Alkohol-
produkt. Was zeichnet das 
neue Produkt aus? Wie lau-
tet der Name, welche Farbe 
oder welchen Geschmack hat 
das Produkt? Was ist drin? 
Die Teilnehmenden stellen 
nach einer kurzen kreativen 
Phase ihr Produkt vor und 
sammeln Begriffe, die sie 
als Werbebotschaft mit dem 
Produkt verbinden wollen. 
Im Anschluss werden der 
Wahrheitsgehalt und die 
Glaubwürdigkeit der Werbe- 
sequenz überprüft. Anschlie-
ßend überlegen die Jugend-
lichen, wie man auch ohne 
Tabak oder Alkohol die er-
wünschten Ziele und Effekte 
erreichen kann.

Rauschbrillen —  

voll daneben

Wer zu viel Alkohol ge-
trunken hat, kann oft seine 
Bewegungen nicht mehr 
richtig koordinieren. Wie 
schwierig schon die ein-
fachsten Alltagshandlungen 
sein können, wenn man zu 
viel Alkohol getrunken hat, 
lässt sich an dieser Station 
eindrucksvoll erfahren. Es 
ist gar nicht so einfach, mit 
einer Rauschbrille, die 0,4 
bis 1,5 Promille simuliert, 
einen Hindernis-Parcours zu 
meistern.
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Talkshow —  

was meinst du?

In dieser Talkshow entwi-
ckeln die Jugendlichen eine 
fiktive Geschichte und dis-
kutieren den weiteren Ver-
lauf. Ein Mädchen oder ein 
Junge steckt durch Rauchen 
oder Alkoholtrinken in der 
Klemme. Egal, ob man so 
etwas schon selbst erlebt hat 
oder nicht: Gemeinsam soll 
nach geeigneten Lösungen 
gesucht werden. 

BZgA-KlarSicht-Koffer zur Tabak- und Alkoholprävention



Klar sehen —  
nichts vernebeln

Klar sehen, den Durchblick 
haben und sich nichts vor- 
machen. Dabei will die Bun- 
deszentrale für gesundheit- 
liche Aufklärung (BZgA) 
Jugendliche und junge Er- 
wachsene unterstützen. Des- 
halb hat die BZgA im Rahmen 
ihrer Jugendkampagnen zur  
Tabak- und Alkoholpräven- 
tion den interaktiven Klar- 
Sicht-MitmachParcours zur 
Tabak- und Alkoholpräven-
tion als Kofferversion ent-
wickelt. 

Nachhaltige Suchtprävention

Suchtpräventionsfachkräfte, 
Lehrkräfte und andere Nutzer 
können mit dem BZgA-Klar-
Sicht-Koffer eigenständig, 
kontinuierlich und nach-
haltig Veranstaltungen zur 
Tabak- und Alkoholpräven-
tion in Schulen und in der 
Jugendarbeit durchführen. 

Jugendliche stark machen

Der BZgA-KlarSicht-Koffer 
vermittelt Jugendlichen ab 
zwölf Jahren und jungen Er-
wachsenen interaktiv Infor-
mationen zu den Suchtstof-
fen Alkohol und Tabak und 
gibt ihnen Entscheidungs-
grundlagen und -hilfen, um 
ihr Genuss- und Konsumver-
halten gesundheitsförderlich 
zu gestalten.

Der KlarSicht-MitmachParcou-
rs bietet zudem die Möglich-
keit, die Teilnehmenden nicht 
nur auf kognitiver, sondern 
auch auf emotionaler und 
verhaltensbezogener Ebe- 
ne anzusprechen und damit 
die Präventionseffekte zu 
steigern.

Die Stationen des  

MitmachParcours

Checkpoint —  

du bist gefragt

Gar nicht so einfach, gleich 
zu Beginn klar zu sehen 
und sich für eine Antwort 
zu entscheiden. Zum Bei-
spiel, ob es zum Erwachsen
sein dazugehört, Alkohol zu 
trinken und zu rauchen – 
ja, nein, vielleicht?

Am Ende des Parcours noch 
mal prüfen: den Durchblick 
gehabt? Wie viele entschei-
den jetzt anders?

Die Jugendlichen setzen sich 
an der Tabak-Station auf 
vielfältige Weise mit dem 
Thema Rauchen auseinan-
der. Grundsätzlich sollen sie 
im Nichtrauchen bestärkt 
werden bzw. zum Rauch-
stopp motiviert werden. Je 
nach Interessenslage der 
Gruppen geschieht dies über 
unterschiedliche Ansätze.
 
Die Texte auf den Info-Tafeln 
bieten dazu Diskussionsan-
stöße, Informationen und 
Argumentationshilfen.

Praxisleitfaden

Der Praxisleitfaden zum Mit-
machParcours bietet eine 
ausführliche Erläuterung des 
KlarSicht-Konzeptes, eine 
Beschreibung der einzelnen 
Stationen sowie Hinweise 
zu den intendierten Mode
rationszielen. Praktische Im- 
pulsfragen und Moderati-
onshilfen erleichtern die Ar-
beit mit dem Koffer. Hinweise 
zu den themenrelevanten 
BZgA-Broschüren, Internet-
seiten und organisatorische 
Tipps runden den Praxisleit-
faden ab.

Tabak — 

nichts vernebeln

Wer hier zur Zigarette greift, 
dem raucht zwar der Kopf, 
aber das schadet garantiert 
nicht der Gesundheit. Um zu 
punkten, müssen gemeinsam 
Fragen beantwortet werden.  
Abgucken und mit anderen 
sprechen ist ausdrücklich er
laubt. 
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BZgA-KlarSicht-Koffer  
zur Tabak- und Alkohol-
prävention will

•	Informationen zu den rel-
evanten Aspekten des Al-
kohol- und Tabakkonsums 
altersangemessen und ver 
ständlich vermitteln,

•	die Reflexion des eigenen 
(Konsum-)Verhaltens an-
regen,

•	einen eigenständigen und 
verantwortungsvollen Um-
gang mit legalen Sucht-
mitteln fördern,

•	Schutzfaktoren stärken.

KlarSicht-Koffer

BZgA-MitmachParcours 

zur Tabak- und Alkoholprävention

Trink-Bar? 

Wie viel Alkohol versteckt 
sich in einem Mixgetränk? 
Nicht einfach zu schätzen, 
schmeckt man doch vor 
lauter Süße nicht viel davon. 
Hier wird aber auch nicht 
probiert, sondern geschätzt 
und verglichen. Was enthält 
mehr Alkohol: Schnaps oder 
alkoholhaltige Mixgetränke?

Bodenbilder  
Jahresrückblick 

Achtung, nicht stolpern – 
vor Staunen, wie viele Zi-
garetten in einem Jahr kon-
sumiert werden, wenn man 
jeden Tag eine Schachtel Zi-
garetten raucht. 

Und gleich daneben: So 
viele Fünf-Euro-Scheine hat 
man gespart, wenn man aufs 
Rauchen verzichtet.

Alkohol — alles im  

blauen Bereich

An dieser Bar wird aus- 
schließlich der Wissensdurst 
gestillt. Falls Nachdenken 
und ein klarer Kopf allein 
nicht helfen, können trotz-
dem Punkte gesammelt wer-
den. Info-Tafeln helfen bei 
der Lösung. Dabei geht es 
nicht nur um Faktenwissen, 
sondern auch um die Aus-
einandersetzung mit dem 
eigenen Konsumverhalten 
und — wenn nötig — um Ein-
stellungs- und Verhaltens- 
änderungen.

Flexibler Einsatz

Der KlarSicht-Rollenkoffer ist 
leicht zu transportieren. Der 
Aufbau der Stationen dauert 
nur wenige Minuten.

Verschiedene Durchführungs- 
varianten ermöglichen das 
Einsetzen des KlarSicht-Kof-
fers entsprechend der vor-
handenen personellen Res-
sourcen. 


